
[1419 — 1434]

1438 — 1519

1438—1439

1440 — 1493

1453

[1476]

[1477]
1493 — 1519

[987 — 1328]
[1328 — 1589]

[1346]
[1415]
[1431]
[1066]

[1215]
[1485]

1519 — 1648

1498
1492

Die Neuzeit.

Die Hussitenkriege. Johann Ziska. Stoßenten und Kalixtiner.
Die Prager Kompaktaten.

3. Die Habsburger bis auf Maximilian I.

Albrecht II. Er vereinigt die luxemburgischen Lande, Böhmen und
Ungarn, mit Österreich.

Friedrich III.
Eroberung von Konstantinopel durch die Türken.
Siege der Eidgenossen über Karl den Kühnen bei Granson und

Murten.
Karls Tod bei Nancy.
Vermählung von Karls Tochter Maria mit Maximilian.

Maximilian I. Versuche einer Reichsreform. Gründung des Reichs¬
kammergerichts, Einteilung des Reichs in Kreise.

Erfolgloser Krieg gegen die Schweizer Eidgenossen.
Eroberung von Mailand durch die Franzosen, von Neapel und Sizilien

durch Ferdinand den Katholischen von Aragonien.

4. Frankreich und England im Mittelalter.

Die Eapetinger.
Das Haus Valois.
Hundertjähriger Krieg mit England.

Sieg der Engländer bei Crecy.
Sieg der Engländer bei Aeincourt.
Verbrennung der Jungfrau vou Orleans.

Wilhelm der Eroberer, der Normannenherzog, siegt bei Hastings.
Das Haus Anjou-Plautagenet.

Die Magna Charta. Johann ohne Land.
Beendigung der Kriege der weißen und roten Rose (Jork und Lan¬

caster) dnrch den Sieg Heinrichs VII. Tudor über Richard III.

Die Neuzeit.

I. Das Zeitalter der religiösen Kümpfe.
Übergang vom Mittelalter zur Neuzeit.

a. Das Zeitalter der Entdeckungen.
Entdeckung des Seewegs nach Ostindien durch Vasco da Gama.
Entdeckung von Amerika (Gnanahani) durch Eolumbus.
Die erste Weltumsegelung; Magalhaes.
Eroberung von Mexiko durch Ferdinand Cortez, von Peru durch

Franz Pizarro.
b. Umwandlung des Heerwesens (Landsknechte, Schießpulver) und

Staatswesens (Sieg des Absolutismus über das Lehnswesen).


